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Craniomandibuläre Dysfunktion

1. Anamnestische Angaben
�.�.  Vorausgegangene kieferorthopädische Behandlung
�.2.  Vorausgegangene Unfälle, v.a. HWS, Schleuder-

trauma und Operationen
�.3.  Aushaken des Unterkiefers und Mühe den Mund 

wieder zu schließen
�.4.  Ohrgeräusche
�.5.  Zeitweise Schwindelgefühl, für das es bisher keine 

medizinische Erklärung gibt
�.6.  Oft Sehnen(scheiden)-Probleme
�.7.  Zurückgehende Leistungsfähigkeit
�.8.  Oft Nasennebenhöhlenaffektionen

2. Schmerzen
2.�.  Kürzlich zurückliegende zahnärztliche Behandlung
2.2.  Zahnentfernung – persistierende Schmerzen trotz-

Zahnextraktion oder WSZ
2.3.  Schmerzen und Knacken in der Kieferregion
2.4.  Probleme mit dem Kiefergelenk, ausstrahlende 

Schmerzen bis in den Nacken
2.5.  Ziehende Schmerzen vor dem Ohr, in die Wange 

oder bis in die Schläfe

2.6.  Wurde eine Trigeminusneuralgie oder ein so ge-
nannter atypischer Gesichtsschmerz diagnostiziert

2.7.  Unerklärliche Missempfindungen oder Schmerzen in 
den Zähnen

2.8.  Rücken- und Beckenbeschwerden evtl. bis in die 
Füße ziehend

2.9.  LWS Schmerzen
2.�0. Knieschmerzen

3. Diverses
3.�.  Gefühl, dass die Zähne nicht mehr richtig aufeinan-

der passen – kein richtiger Biss mehr
3.2.  Kloßgefühl im Kehlkopf, als ob etwas an der Schild-

drüse wäre (obwohl diese in Ordnung ist)
3.3.  Nächtliches Zähneknirschen
3.4.  Mundöffnung nicht mehr richtig möglich, weil „Sper-

re“ dies verhindert
3.5.  Morgendliche Müdigkeit
3.6.  Sehstörungen, für die der Augenarzt keine Erklä-

rung hat
3.7.  Einseitiges Kauen

Fragebogen zur Cranioman-
dibulären Dysfunktionen

In diesem Fragebogen können Sie die für Sie zutref-
fenden Punkte kenntlich machen (entsprechendes 
anstreichen) und wenn erforderlich auch mit eige-
nen Notizen versehen.
Dann senden Sie diesen Bogen zu Ihrem CMD-
Arzt, damit dort gleich Informationen über Sie vor-
handen sind und eine bessere Gesprächsgrundlage 
besteht.


